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30 Aufgaben
mit Lösungen
Einstellungstest öffentlicher Dienst: Staatsbürgerkunde,
Verwaltungsrecht, Rechtschreibung, Rechnen,
Schlussfolgern, Konzentration und Dienstwissen – mit
ausgeschriebenem Lösungsweg zu jeder Aufgabe.
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So nutzen Sie das Heft

1

Unter Zeitdruck üben

Stellen Sie einen Timer auf die
Richtzeit des Blocks.
Einstellungstests messen Tempo
und Genauigkeit zugleich.

2

Erst am Ende vergleichen

Kreuzen Sie einen ganzen Block
an und schlagen Sie erst dann
im Lösungsteil nach.

3

Lösungswege lesen

Auch bei richtigen Antworten:
Der beschriebene Weg ist oft der
schnellere.
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Staatsbürgerkunde
4 Aufgaben · Richtzeit ca. 3 Minuten (45 Sekunden je Aufgabe)

1 Grundgesetz

Womit beginnt Artikel 1 des Grundgesetzes?

A Die Würde des Menschen ist unantastbar

B Alle Menschen sind vor dem Gesetz gleich

C Die Bundesrepublik ist ein Bundesstaat

D Jeder hat das Recht auf freie Meinungsäußerung

2 Wahlperiode

Wie lange dauert eine reguläre Wahlperiode des Bundestages?

A 6 Jahre B 3 Jahre C 4 Jahre D 5 Jahre

3 Staatsoberhaupt

Wer ist das Staatsoberhaupt der Bundesrepublik Deutschland?

A Der Bundestagspräsident

B Der Bundespräsident

C Der Präsident des Bundesverfassungsgerichts

D Der Bundeskanzler

4 Rechtsprechung

Welches Gericht entscheidet darüber, ob ein Gesetz mit dem Grundgesetz vereinbar ist?

A Der Bundesgerichtshof

B Das Bundesverwaltungsgericht

C Das Bundesverfassungsgericht

D Der Europäische Gerichtshof

Verwaltungsrecht
5 Aufgaben · Richtzeit ca. 4 Minuten (45 Sekunden je Aufgabe)

5 Vertragsrecht

Wie kommt ein Kaufvertrag zustande?

A Durch Bezahlung des Preises

B Durch schriftliche Bestätigung

C Durch Übergabe der Ware

D Durch zwei übereinstimmende Willenserklärungen
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6 Strafrecht

Was bedeutet die Unschuldsvermutung?

A Bis zum rechtskräftigen Nachweis der Schuld gilt jeder als unschuldig

B Geständnisse sind unwirksam

C Bei Zweifeln entscheidet das Gericht frei

D Der Angeklagte muss seine Unschuld beweisen

7 Arbeitsrecht

Wie lange darf eine Probezeit im Arbeitsverhältnis höchstens dauern?

A 6 Monate B 9 Monate C 12 Monate D 3 Monate

8 Datenschutz

Was schützt die Datenschutz-Grundverordnung in erster Linie?

A Betriebsgeheimnisse von Unternehmen

B Personenbezogene Daten natürlicher Personen

C Urheberrechte an Software

D Die Sicherheit von Netzwerken

9 Staatsaufbau

Was bedeutet kommunale Selbstverwaltung?

A Gemeinden dürfen eigene Gesetze erlassen

B Gemeinden erheben keine Steuern

C Gemeinden entscheiden örtliche Angelegenheiten eigenverantwortlich

D Gemeinden sind vom Land unabhängig

Rechtschreibung
4 Aufgaben · Richtzeit ca. 3 Minuten (45 Sekunden je Aufgabe)

10 Groß oder klein?

Wir danken Ihnen ___ für Ihre Bemühungen.

A Im voraus B imvoraus C im voraus D im Voraus
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11 Welche Kommasetzung ist richtig?

Wo gehört das Komma hin?

A Der Antrag, der gestern einging, wurde geprüft.

B Der Antrag der gestern einging, wurde geprüft.

C Der Antrag, der gestern einging wurde geprüft.

D Der Antrag der gestern einging wurde geprüft.

12 Welches Wort ist richtig geschrieben?

Welche Schreibweise stimmt?

A Vorraussetzung B Voraussetzung C Vorausetzung D Vorraussezung

13 Welche Form ist richtig?

Die Frist ist ___ des Monats einzuhalten.

A innerhalb den letzten Wochen

B innerhalb dem letzten Woche

C innerhalb der letzten Woche

D innerhalb die letzte Woche

Verwaltungsrechnen
5 Aufgaben · Richtzeit ca. 4 Minuten (45 Sekunden je Aufgabe)

14 Rabatt abziehen.

Ein Artikel kostet 80 Euro. Wie viel kostet er nach 25 % Rabatt?

A 55 Euro B 60 Euro C 62 Euro D 65 Euro

15 Jahreszins berechnen.

1.200 Euro werden zu 3 % für ein Jahr angelegt. Wie hoch sind die Zinsen?

A 30 Euro B 36 Euro C 40 Euro D 45 Euro

16 Skonto abziehen.

Eine Rechnung über 850 Euro wird mit 2 % Skonto bezahlt. Welcher Betrag wird überwiesen?

A 816 Euro B 828 Euro C 833 Euro D 838 Euro
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17 Prozentwert berechnen.

5 % von 4.800 = ?

A 240 B 280 C 320 D 480

18 Haushaltsmittel.

Von einem Ansatz über 250.000 Euro sind 62 % verausgabt. Welcher Betrag ist das?

A 140.000 Euro B 148.000 Euro C 150.000 Euro D 155.000 Euro

Schlussfolgern
5 Aufgaben · Richtzeit ca. 4 Minuten (45 Sekunden je Aufgabe)

19 Welche Schlussfolgerung ist zwingend?

Alle Mitarbeiter der Logistik tragen Sicherheitsschuhe. Alle, die Sicherheitsschuhe tragen, haben
eine Unterweisung erhalten.

A Alle Unterwiesenen arbeiten in der Logistik

B Einige Unterwiesene tragen keine Sicherheitsschuhe

C Wer eine Unterweisung hat, arbeitet in der Logistik

D Alle Mitarbeiter der Logistik haben eine Unterweisung erhalten

20 Welche Schlussfolgerung ist zwingend?

Wenn ein Antrag vollständig ist, wird er bearbeitet. Der Antrag von Frau M. wurde bearbeitet.

A Über die Vollständigkeit lässt sich nichts Sicheres sagen

B Alle bearbeiteten Anträge sind vollständig

C Der Antrag war vollständig

D Der Antrag war unvollständig

21 Welche Schlussfolgerung ist zwingend?

Die Abteilung A hat mehr Mitarbeiter als Abteilung B. Abteilung B hat mehr Mitarbeiter als
Abteilung C.

A Abteilung C hat mehr Mitarbeiter als Abteilung A

B Abteilung A hat mehr Mitarbeiter als Abteilung C

C Abteilung A und C sind gleich groß

D Abteilung B ist die größte
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22 Welcher Schluss ist unzulässig?

Eine Umfrage unter Besuchern einer Fachmesse ergibt großes Interesse an der Branche. Welcher
Schluss ist unzulässig?

A Das Ergebnis war zu erwarten

B Messebesucher interessieren sich für die Branche

C Die Bevölkerung interessiert sich für die Branche

D Die Stichprobe ist nicht repräsentativ

23 Welcher Schluss ist unzulässig?

Das Unternehmen mit dem höchsten Umsatz hat auch den höchsten Gewinn. Welcher Schluss ist
unzulässig?

A Umsatz und Gewinn sind verschiedene Größen

B Über andere Unternehmen sagt der Satz nichts

C Beides trifft auf dieses Unternehmen zu

D Höherer Umsatz führt zu höherem Gewinn

Konzentration
3 Aufgaben · Richtzeit ca. 2 Minuten (45 Sekunden je Aufgabe)

24 Zählen Sie genau.

Wie oft kommt die Ziffernfolge 47 in dieser Reihe vor?  47447 82845 57989 91434 18768 56809
01395 84978

A 0 B 1 C 2 D 3

25 Zählen Sie genau.

Wie oft kommt die Ziffernfolge 83 in dieser Reihe vor?  13693 32367 13438 13391 08383 30602
49502 31353

A 0 B 1 C 2 D 3

26 Welche beiden Zeilen sind identisch?

1)  665 878 481    2)  665 845 481    3)  665 876 481    4)  665 875 481    5)  665 875 481

A Zeile 1 und 2 B Zeile 1 und 3 C Zeile 2 und 4 D Zeile 4 und 5
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Wissen zum öffentlichen Dienst
4 Aufgaben · Richtzeit ca. 3 Minuten (45 Sekunden je Aufgabe)

27 Laufbahnen

Wie heißt die Ausbildung im gehobenen Dienst in der Regel?

A duales Studium an einer Verwaltungshochschule

B Volontariat

C Fernlehrgang

D betriebliche Ausbildung

28 Tarifrecht

Wofür steht die Abkürzung TVöD?

A Treuevertrag des öffentlichen Dienstes

B Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst

C Tarifverband öffentlicher Dienstherren

D Tarifvereinbarung über Dienstzeiten

29 Dienstherr

Wer ist Dienstherr eines Beamten einer Stadtverwaltung?

A das Land

B der Bund

C die Stadt als Körperschaft

D das Innenministerium

30 Bewerbungsverfahren

Was ist ein Vorbereitungsdienst?

A eine Einarbeitungswoche

B ein Praktikum vor der Bewerbung

C eine Probezeit im Angestelltenverhältnis

D der Ausbildungsabschnitt vor der Laufbahnprüfung
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Lösungen und Lösungswege
Vergleichen Sie erst, wenn ein ganzer Block bearbeitet ist. Lesen Sie auch die Erklärung, wenn Ihre Antwort richtig war – der
Rechenweg ist oft schneller als Ihrer.

STAATSBÜRGERKUNDE

1 A – Die Würde des Menschen ist unantastbar
Artikel 1 Absatz 1 lautet: Die Würde des Menschen ist unantastbar. Die Gleichheit vor dem Gesetz steht in Artikel
3, die Meinungsfreiheit in Artikel 5.

2 C – 4 Jahre
Vier Jahre. In den meisten Landtagen sind es dagegen fünf.

3 B – Der Bundespräsident
Der Bundespräsident vertritt den Staat nach außen. Die Regierungsgeschäfte führt der Bundeskanzler.

4 C – Das Bundesverfassungsgericht
Das Bundesverfassungsgericht in Karlsruhe. Der Bundesgerichtshof ist die höchste Instanz in Zivil- und
Strafsachen.

VERWALTUNGSRECHT

5 D – Durch zwei übereinstimmende Willenserklärungen
Durch Angebot und Annahme. Übergabe und Bezahlung sind bereits die Erfüllung des Vertrags.

6 A – Bis zum rechtskräftigen Nachweis der Schuld gilt jeder als unschuldig
Niemand muss seine Unschuld beweisen – die Schuld muss nachgewiesen werden. Der Grundsatz steht in der
Europäischen Menschenrechtskonvention und prägt die Strafprozessordnung.

7 A – 6 Monate
Höchstens sechs Monate. In dieser Zeit gilt eine verkürzte Kündigungsfrist von zwei Wochen.

8 B – Personenbezogene Daten natürlicher Personen
Sie regelt den Umgang mit personenbezogenen Daten und gibt Betroffenen Rechte auf Auskunft, Berichtigung
und Löschung.

9 C – Gemeinden entscheiden örtliche Angelegenheiten eigenverantwortlich
Artikel 28 des Grundgesetzes garantiert den Gemeinden, alle Angelegenheiten der örtlichen Gemeinschaft im
Rahmen der Gesetze selbst zu regeln.

RECHTSCHREIBUNG

10 D – im Voraus
Nach einer Präposition wird das substantivierte Wort großgeschrieben: im Voraus, im Allgemeinen, im Übrigen.

11 A – Der Antrag, der gestern einging, wurde geprüft.
Ein eingeschobener Relativsatz wird auf beiden Seiten durch Komma abgetrennt. Ein einseitiges Komma ist
immer ein Fehler.

12 B – Voraussetzung
Voraussetzung hat ein r und zwei s: voraus plus Setzung. Die Verdopplung des r ist einer der häufigsten
Rechtschreibfehler in Bewerbungen.

13 C – innerhalb der letzten Woche
Innerhalb verlangt den Genitiv: innerhalb der letzten Woche. Umgangssprachlich wird oft der Dativ verwendet – in
Bescheiden gilt er als Fehler.
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VERWALTUNGSRECHNEN

14 B – 60 Euro
25 % von 80 sind 20 Euro. 80 - 20 = 60 Euro.

15 B – 36 Euro
1.200 × 0,03 = 36 Euro.

16 C – 833 Euro
2 % von 850 sind 17 Euro. 850 - 17 = 833 Euro.

17 A – 240
10 % sind 480, die Hälfte davon sind 240.

18 D – 155.000 Euro
250.000 × 0,62 = 155.000 Euro.

SCHLUSSFOLGERN

19 D – Alle Mitarbeiter der Logistik haben eine Unterweisung erhalten
Zwei Alle-Aussagen lassen sich verketten: Logistik führt zu Sicherheitsschuhen, Sicherheitsschuhe führen zur
Unterweisung. Die Umkehrung gilt nicht – es kann Unterwiesene in anderen Abteilungen geben.

20 A – Über die Vollständigkeit lässt sich nichts Sicheres sagen
Die Regel sagt nur, was bei Vollständigkeit geschieht – nicht, dass unvollständige Anträge niemals bearbeitet
werden. Aus der Folge auf die Bedingung zu schließen ist der häufigste Denkfehler dieser Aufgabenart.

21 B – Abteilung A hat mehr Mitarbeiter als Abteilung C
Größenvergleiche sind transitiv: Ist A größer als B und B größer als C, dann ist A größer als C. Wie groß die
Abstände sind, bleibt offen – danach wird aber auch nicht gefragt.

22 C – Die Bevölkerung interessiert sich für die Branche
Wer eine Fachmesse besucht, ist bereits interessiert. Von einer selbstselektierten Stichprobe auf die
Gesamtbevölkerung zu schließen, ist unzulässig.

23 D – Höherer Umsatz führt zu höherem Gewinn
Ein einzelner Fall begründet keine allgemeine Regel. Umsatzstärke geht häufig mit hohen Kosten einher – der
Gewinn kann dann kleiner ausfallen.

KONZENTRATION

24 C – 2
Die Folge 47 kommt 2 mal vor. Konzentrationsaufgaben prüfen Sorgfalt unter Zeitdruck – wer mit dem Finger
oder dem Cursor mitfährt, macht deutlich weniger Fehler als wer nur mit den Augen scannt.

25 C – 2
Die Folge 83 kommt 2 mal vor. Konzentrationsaufgaben prüfen Sorgfalt unter Zeitdruck – wer mit dem Finger
oder dem Cursor mitfährt, macht deutlich weniger Fehler als wer nur mit den Augen scannt.

26 D – Zeile 4 und 5
Identisch sind Zeile 4 und 5. Bei solchen Vergleichsaufgaben lohnt es, blockweise zu prüfen – erst die ersten drei
Ziffern aller Zeilen, dann die nächsten drei. Das ist schneller und fehlerärmer als Zeile für Zeile.

WISSEN ZUM ÖFFENTLICHEN DIENST

27 A – duales Studium an einer Verwaltungshochschule
Der gehobene Dienst wird meist als Bachelorstudium an einer Hochschule für öffentliche Verwaltung absolviert,
im Wechsel von Studium und Praxisabschnitten – daher Vorbereitungsdienst.

28 B – Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst
Der Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst gilt für Bund und Kommunen. Für die Länder gilt der TV-L.
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29 C – die Stadt als Körperschaft
Dienstherrnfähig sind Bund, Länder, Gemeinden und weitere Körperschaften des öffentlichen Rechts.
Kommunalbeamte stehen im Dienst ihrer Gemeinde oder Stadt.

30 D – der Ausbildungsabschnitt vor der Laufbahnprüfung
Der Vorbereitungsdienst ist die Ausbildung im Beamtenverhältnis auf Widerruf und endet mit der
Laufbahnprüfung. Wer sie besteht, wird in der Regel in das Beamtenverhältnis auf Probe übernommen.
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So geht es weiter

Im Trainer weiter üben – kostenlos

Der Online-Trainer für den öffentlichen Dienst zieht bei jedem Durchgang neue Aufgaben aus 97
Aufgaben in sieben Bausteinen, stoppt die Zeit und erklärt jede Lösung. Einstellbar auf mittleren und
gehobenen Dienst, Kommune, Bund und Justiz.

Zum Trainer öffentlicher Dienst

Gezielt die Schwachstelle trainieren

Eigene Trainer für Mathe, Logik, Allgemeinwissen, Konzentration sowie Diktat und Rechtschreibung.
Dazu die Seiten zum dualen Studium und zum Auswahlverfahren der Polizei.

Zu den Themen-Trainern

Wissen, wo Sie wirklich stehen

Ein Übungstest zeigt Trainingsbedarf, aber keine Eignung. Wenn Sie wissen wollen, welche Laufbahn zu
Ihren Fähigkeiten passt – oder nach einer Absage einen Plan B brauchen –, hilft eine normierte Testung
mit Auswertungsgespräch. Das Erstgespräch ist kostenlos.

Kostenloses Erstgespräch vereinbaren

Vautierstraße 85 · 40235 Düsseldorf · +49 211 9252 9491 · kontakt@profiling-institut.de

Die Aufgaben sind Übungsaufgaben im Stil gängiger Auswahltests. Sie ersetzen keinen normierten Test und erlauben keine Aussage über Ihre Eignung.

https://www.profiling-institut.de/einstellungstest/oeffentlicher-dienst/
https://www.profiling-institut.de/einstellungstest/
https://www.profiling-institut.de/kontakt/

